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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Ermacora, Kraft 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Armeekommandoinformation 

In der ersten Hälfte der 7o-er Jahre wurden durch das 

Armeekommando sogenannte "Armeekommandoinformationen" heraus­

gegeben und deren wesentliche Inhalreauch in der Druckschrift 

"Der Soldat" veröffentlicht. In diesen Informationen wurden 

unter anderem auch die grundlegenden Vorstellungen des 

damaligen Armeekommandanten und des Armeekommandos zu Fragen 

der Ausbildung, der Einsatzvorbereitung, der Raumverteidigung, 

des Einberufungssystems, zu Grundlagen der Wehrdoktrin oder 

über die Aufgaben der Heeresfliegerkräfte transparent gemacht 

und die Truppe sowie die interessierte öffentlichkeit über 

die genannten Sachgebiete informiert und motiviert. Diese 

Informationen stellten auch eine wertvolle Grundlage für 

die mit Fragen der Wehrpolitik befaßten Abgeordneten zum 

Nationalrat dar, um sich über die Zielsetzungen des 

Armeekommandos in den zitierten Fragen sowie über deren 

Vollziehung einen auf Grund kompetenter Aussagen belegbaren 

Uberblick zu beschaffen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für Landesverteidigung folgende 
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A n fra g e 

1. Wann und aus welchen Gründen wurden die Armeekommando­

informationen .eingestellt ? 

2. Werden Sie den derzeitigen Armeekommandanten anweisen, 

wieder Armeekommandoinformationen herauszugeben ? 

3. Wenn ja: Mit welchem Inhalt? (z.B. Vorstellungen des 

Armeekornrnandanten im Rahmen der ihm von Ihnen in Ausübung 

des Verfügungsrechtes und der Befehlsgewalt gegebenen 

Richtlinien sowie zu Fragen der Ausbildung, der Ergänzung, 

der Einsatzvorbereitung im Bereich der Raumverteidigung, 

der Wehrmotivation, des milizartigen Systems) 

4. Wenn nein: Weshalb nicht? 
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